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Der Anteil der Linearschwingungen bewirkt eine Er-
höhung der Umlaufgeschwindigkeit der Mühlenfül-
lung gegenüber kreisschwingenden Schwing-
mühlen um annähernd den Faktor 4, so dass neben 
der Erhöhung der Normalstoßkraft vor allem eine 
Erhöhung der Reibstoßkraft zu verzeichnen ist. 

Kennzeichnend für die einseitige Erregung außerh-
alb der Schwerkraftachse und des Massenmittel-
punktes der Schwingmühle ist, dass im Gegensatz 
zu den üblichen kreisschwingenden Schwing-
mühlen die Umlaufbewegung der Mühlenfüllung nur 
dann erfolgt, wenn der Erreger aufwärts zum Mahl-
rohr dreht.

Konstruktion

Die Exzenter-Schwingmühle hat eine zylinderför-
mige Mahlkammer mit Mahlkörpern. Seitlich an 
der Mahlkammer ist mittels einer Querplatte eine 
Exzenter-Erregereinheit außerhalb der Schwer-
kraftachse und des Massenmittelpunktes der 
Mahlkammer befestigt. An der Querplatte ist die 
Antriebseinheit achsparallel gegenüber dem Ge-
gengewicht ebenfalls starr befestigt.
Die Mahlkammer wird mittels einer Rahmenkon-
struktion auf Schraubenfedern schwingungsfähig 
abgestützt. Die Befüllung der Mühle mit Mahlgut 
erfolgt über einen Rohrstutzen an der höchsten 
Stelle der Mahlkammer. Der Austrag des ge-
mahlenen Gutes erfolgt über einen Auslaufstutzen 
an der tiefsten Stelle am anderen Ende des Mahl-
behälters. Der Auslaufstutzen ist mit einem Git-
terblech versehen, damit die Mahlkörper zurück-
gehalten werden.
Der Antrieb der Mühle erfolgt über eine Gelenk-
welle durch einen Drehstrommotor. Die inhomo-
genen Schwingungen werden mittels einer Erre-
gereinheit in Form eines Lagerkörpers mit Exz-
enter-Gewichten erzeugt.

Der Vorteil der einseitigen Erregung der Exz-
enter-Schwingmühle außerhalb der Schwer-
kraftachse und des Massenmittelpunktes ist, dass 
die übliche Kreisschwingung durch inhomogene 
Schwingungen wie Ellipsen und Linearschwingun-
gen ergänzt wird.
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Erwähnenswert ist der modulare Aufbau der Exz-
enter-Schwingmühle. Jedes Modul besteht aus 
Mahlrohr und Erregereinheit. Die Mahlrohre 
können zusammengeflanscht werden, und die Er-
regereinheiten werden mittels Gelenkwellen syn-
chronisiert. Auf diesem Wege kann die Länge der 
Mühle entsprechend der Mahlaufgabe angepasst 
werden. Es können bis zu 4 Module verbunden 
werden.

Die Mühlen werden nach Kundenwunsch gefer-
tigt. In der Regel handelt es sich dabei um:

-
mik und hoch verschleißfesten Panzerungen

verschiedenster Qualität
-

hälters

Peripherie

-
lung von Pulvern, Mehlen, Pigmenten und Stäuben 
in der Chemie- und Keramikindustrie, bei der 

werden neben der Oberflächenvergrößerung auch 
Kristallgitterstörungen erreicht, so dass Einfluss 
auf Materialeigenschaften wie Magnetisierbarkeit, 
Leitfähigkeit oder Löseverhalten genommen 

Abbindefähigkeit bei Gips oder eine bessere 
Lösbarkeit von Spurenelementen im Tierfutter.

Anwendungen

Generelle Anwendungsgebiete sind:
-

stzerkleinerung

Reststoffen

Dotierstoffen
-

tor)
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1. Vorratsbehälter / Big-Bag Entleerung

2. Schneckenförderer

4. Dosierung / Zellenradschleuse

5. Exzenter Schwingmühle CVM

6. Fertigprodukt
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Produkte Milling Technology

CCM Sichtermühlen

CVM Exzenter-Schwingmühlen

CIM Prallmühlen

CJM Fliessbettstrahlmühlen

CSC Zyklonsichter

Komplette Systeme für die
Pulver- und Partikeltechnologie

Dienstleistungen

Anlagenbau

Engineering

Consulting

Auftragsmahlung/-konfektionierung

Service

Ersatzteile

Applikationszentrum

Lieferprogramm

Besuchen Sie uns im Internet: www.chemill.net

CDC Dynamischer Feinsichter

Produkte Filtration Technology

VarioJet Gehäuse-Schlauchfilter

CycloJet Totalabscheider

Kompaktentstauber

Zyklon- und Girotronabscheider

VacuumJet Vakuumförderer

Zellenradschleusen

HydroTower Nassabscheider

CheMill
Chemill GmbH
Oststrasse 1
06526 Sangerhausen
Germany

0049 (0)151 677 914 66
www.chemill.net


